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Musik der Türkei

aus Wikipedia, der freien Enzyklopädie

Die Türkei ist ein Land an der Ostküste des Mittelmeers und ist Kreuzungspunkt der Kulturen Europas, Nordafrikas, des Nahen Ostens, des Kaukasus und Süd- und Zentralasiens. Das hat sich auf die Musik der Türkei ausgewirkt und ihr eine große Vielfalt beschert. In allen ihren Sparten hat sie Merkmale anderer Musikkulturen übernommen und assimiliert. Andererseits haben ihre eigenen Merkmale wiederum andere Musikkulturen beeinflusst und geprägt. Das ist in der Volksmusik und in der Kunstmusik der Türkei geschehen und geschieht auch heute in den populären Musikarten.

Der Einfluss reicht von indischer Musik bis zur Musik des Balkans, von islamisch arabischer und persischer Musik bis zur europäischen Kunstmusik und von antiker byzantinischer Musik bis zur internationalen Rock- und Popmusik. Dennoch behielt die Musik der Türkei immer ihren eigenen Charakter.

Geschichte

Die ursprüngliche Musik der Türkei besteht aus zwei großen Traditionen mit unterschiedlichen Charakterzügen. Die erste ist türkische Volksmusik (Türk Halk Müziği), charakterisiert durch die Kultur türkischsprachiger ländlicher Gemeinden in Anatolien, des Balkans und des Nahen Ostens. Obwohl türkische Volksmusik einige Spuren zentralasiatischer Turkkulturen enthält, wurde sie auch stark durch viele anderen Kulturen in der Region beeinflusst. Die zweite Tradition ist türkische Kunstmusik (Türk Sanat Müziği), die durch die Kultur der osmanischen Elite charakterisiert wird, stark durch islamische Kultur sowie durch arabische und persische Musik beeinflusst wurde und Spuren indischer Musik und griechisch-römischer Geschichte der Region enthält.

Während der osmanischen Ära galt türkische Kunstmusik als die authentische Musik der Türkei. Volksmusik wurde teilweise aus verschiedenen Gründen unterdrückt, beispielsweise aus religiöser Intoleranz.

Musik im Stil westlicher Popmusik wurde mit der ökonomischen und gesellschaftlichen Öffnung der Türkei Anfang der 1990er populär und dominiert seitdem die Popkultur. Die steigende Beliebtheit der Popmusik brachte einige international erfolgreiche Musiker, wie Tarkan hervor. Bis heute ist der türkische Pop stark durch Arabeske, türkische Volksmusik und Musik des Nahen Ostens beeinflusst.

Klassische Musik 

Die meiste türkische Musik hat den Makam gemeinsam. Makam ist ein System aus Tonarten oder Tonleitern und anderen Kompositionsregeln, als auch Improvisationsteilen, die Taksim genannt werden. Taksim sind Teile einer Musiksuite, die aus Präludium, Postludium und einem Hauptteil besteht, die mit einer Taksim startet und durch Taksim unterbrochen wird. Auch Lieder sind Teil dieser Tradition. Viele dieser Lieder sind äußerst alt und stammen aus dem 14. Jahrhundert. Viele sind aber auch jüngeren Ursprungs; besondere Popularität erlangten die aus der Feder von Haci Arif Bey (1831-1885) stammenden Stücke.

Die in der türkischen klassischen Musik üblicherweise gespielten Instrumente sind Ud und Tanbur, beides Zupfinstrumente, die Ney, eine Art Flöte und die Darbuka, eine arabische Trommel. Bekannte Künstler sind Bülent Ersoy, Zekai Tunca und Zeki Müren (Hörbeispiel 1).
Türkischer Einfluss auf die westliche klassische Musik
Europäische klassische Komponisten im 18. Jahrhundert waren von der türkischen Musik, insbesondere den starken Rollen der Blechbläser und Schlaginstrumente in den Janitscharkapellen (Hörbeispiel 2), fasziniert. Die Janitscharen waren im Osmanischen Reich die Elitetruppen der Infanterie. Sie stellten auch die Leibwache des Sultans.

Joseph Haydn schrieb seine Militärsinfonie und einige seiner Opern um türkische Instrumente einfließen lassen zu können. Türkische Instrumente wurden auch in Ludwig van Beethovens 9. Sinfonie einbezogen. 

Volksmusik
Die Folklore der Türkei ist sehr vielseitig und somit auch ihre Musik. Dennoch basiert der größte Teil der türkischen Volksmusik auf der Saz oder Bağlama (Hörbeispiel 3), einem Zupfinstrument aus der Familie der Langhalslauten. Traditionell wird die Saz von reisenden Barden gespielt, die Aşık genannt werden. Heutzutage bilden Sazorchester, manchmal mit importierten Gitarren, Bassgitarren und Schlagzeug, die Basis für die sehr populäre Volksmusik-Form Türkü. Volksmusik begleitet üblicherweise Volkstänze, die sich regionsabhängig stark voneinander unterscheiden. (Hörbeispiel 4)
Popmusik 

Die türkische Popmusik unterteilt sich in die arabisch beeinflusste Arabeske und die westlich orientierte populäre Musikrichtung. Neben der Imitation westlicher Popmusik entstanden durch Verschmelzung mit türkischer traditioneller Musik auch neue Musikrichtungen. 

Der erfolgreichste türkische Popstar des 20. Jahrhunderts ist Sezen Aksu, die viele der türkischen Beiträge zum Eurovision Song Contest produzierte. Sie singt z.B. über Frauenrechte (Hörbeispiel 5). Die berühmtesten männlichen Pop-Musiker der Türkei sind Tarkan und Mustafa Sandal, die beide internationale Erfolge hatten. 

Die Hörbeispiele:

· Klassische Musik von Zeki Müren (Bsp1_Klassische Musik.mp3)

· Klassische Militärmusik, Kapelle der Janitscharen (Bsp2_Janitscharen.mp3)

· Volksmusik: Spiel der Bağlama, einer türkischen Langhalslaute (Bsp3_baglama.mp3)

· Volksmusik mit Gesang (Bsp4_türkische Volksmusik.mp3)

· Sezen Aksu, türkischer Popstar (Bsp5_Sezen-Akzu.mp3)
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